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Wilfried Schmickler im Krawinkelsaal

Bergneustadt.Bergneustadt.Bergneustadt.Bergneustadt.Bergneustadt. Gespannt erwarte-
te das Publikum im ausverkauf-
ten Krawinkelsaal am vorletzten
Freitag den Kölner Kabarettisten
Wolfgang Schmickler. Der schmei-
chelte zunächst seinen Gästen.
So sei er wegen seiner Bronchitis
beim Arzt gewesen und der habe
ihm geraten, dass er einfach
einmal die Klappe halten soll.
Darauf Schmickler: „Ich kann
Hamburg, München oder Berlin
absagen, doch aber nicht Berg-
neustadt.“
In seinem Programm „Herr
Schmickler bitte“ widmete sich
der 71-Jährige zunächst der mo-
dernen Smartphone-Kultur, die
von Ängsten wie „Fobo“ (Fear of
being offline), also keinen Emp-
fang zu haben, geprägt sei.
Neulich auf einer Beerdigung habe
ein Handy geklingelt: „Ist aber
keiner drangegangen, denn das
Bimmeln kam aus dem Sarg.“
Noch schlimmer sei „Fomo“ (Fear
of missing out), die Angst etwas
zu verpassen. Die Bilderflut in den
sozialen Medien vermittle das
Gefühl, immer an der falschen
Stelle zu sein, während sich die
anderen prächtig amüsieren: „Das
ist wie bei meiner Tante Hilde im
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Der Kabarettist überzeugte mit Humanismus und Wortakrobatik
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Restaurant - wenn das Jäger-
schnitzel vor ihr steht, ist sie über-
zeugt, das Essen ihrer Tischnach-
barin wäre die bessere Wahl ge-
wesen.“
Umgehend leitete der Verbalakro-
bat zum Thema Arbeit über. Be-
denklich sei etwa die Ansicht von
Friedrich Merz, dass keiner mehr
arbeiten wolle. Während
hierzulande Brückentage organi-
siert und über Work-Life-Balance
diskutiert werde, gebe es in Ame-
rika nur elf Tag Urlaub und die
Japaner arbeiteten ohne Unter-
lass. Deshalb gebe es dort auch
so häufig Sushi: „Die haben eben

keine Zeit, den Fisch vor dem Es-
sen auch noch zu kochen.“
Bedrückt wirkend fragte er, ob je-
mand die Neujahrsansprache des
Bundeskanzlers gehört habe. Die-
se „Jammergestalt“ erinnere ihn

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite
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an Seele-Fant bei „Urmel aus dem
Eis“ von der Augsburger Puppen-
kiste und sein Lied „Ich weiß nicht
was soll es bedeuten...“ Doch
auch die SPD bekam ihr Fett weg:
„Jede Flasche Eierlikör hat mehr
Umdrehungen als die einst so stol-
ze Partei.“
Mit dem Lied „Mein netter Nach-
bar, ein freundlicher Faschist“
prangerte der kompromisslose
Humanist rechtsextreme Organi-
sationen in Deutschland an.
Ohne ein Blatt vor den Mund zu

nehmen brach Wilfried Schmick-
ler eine Lanze für die Demokra-
tie: „Die funktioniert aber nur,
wenn sie von allen akzeptiert und
verteidigt wird.“ Trotz schwieri-
ger Themen - manchmal auch in
Reimform - schaffte er den Par-
forceritt, nicht mit erhobenem
Zeigefinger, sondern amüsant
nachdenklich machend zu kriti-
sieren und appellierte: „Seien Sie
zivil, aber ungehorsam und blei-
ben bei der Wahrheit.“
(mk)
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Premiere unserer neuen Komödie
Losemund Theater e. V.
Am Samstag, 31. Januar, um 20
Uhr starten wir ins Jahr 2026 mit
der Premiere unserer neuen Ko-
mödie:
Kalter weißer MannKalter weißer MannKalter weißer MannKalter weißer MannKalter weißer Mann
Komödie von Dietmar Jacobs undKomödie von Dietmar Jacobs undKomödie von Dietmar Jacobs undKomödie von Dietmar Jacobs undKomödie von Dietmar Jacobs und
Moritz NetenjakobMoritz NetenjakobMoritz NetenjakobMoritz NetenjakobMoritz Netenjakob
Der Tod ist nie schön. Aber es gibt
Schlimmeres, als mit 94 Jahren
friedlich einzuschlafen: Zum Bei-
spiel eine Trauerfeier, die völlig
aus dem Ruder gerät. Gernot
Steinfels, Patriarch einer Firma
des alten deutschen Mittel-
stands, ist verstorben, und sein
designierter Nachfolger richtet für
das Unternehmen die Beisetzung
aus. Doch sein Text auf der Schlei-
fe sorgt für heftige Irritation: „In
tiefer Trauer. Deine Mitarbeiter“.
Denn: Was ist mit den Mitarbei-
terinnen? So entbrennt kurz vor
der Zeremonie eine erhitzte De-
batte zwischen dem neuen Chef
und seinen Angestellten, in der
all die aktuellen Fragen, Diskus-
sionen, Polemiken und Verletzun-
gen rund um die Themen Sexis-
mus, Gendern, Wokeness und po-
litische Correctness frontal auf-
einanderprallen. Ein mikro-ag-
gressiver Kulturkampf, wie er ge-
rade in ganz Deutschland ausge-
tragen wird. Schnell hat der „alte

weiße Mann“ an der Spitze nicht
nur seine Marketing-Leiterin, den
Social-Media-Chef und seine Se-
kretärin gegen sich, sondern auch
die sehr selbstbewusste Praktik-
antin. Wodurch sich zeigt, dass
nicht nur der Umgang der Ge-
schlechter komplizierter wird, son-

dern auch der Graben zwischen
den Boomern und den Generatio-
nen X, Y und Z vielleicht tiefer ist,
als alle vermuten. Vor dem Thea-
terpublikum als versammelter
Trauergemeinde zerfleischt sich in
diesem hochpointierten Stück
schließlich die Führungsetage der
Firma immer mehr. Und nicht
einmal der verzweifelte Pfarrer
kann die Wogen glätten.
Darsteller:Darsteller:Darsteller:Darsteller:Darsteller:
Ann-Christin Steubing, Meike
Steinbach, Roberto Weyda, Marlo
Potthoff, Regina Förster und And-
ré Fritsche
Technik: Julian Buschbacher
Regie: André Fritsche
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
Premiere
Samstag, 31. Januar, 20 Uhr
Samstag, 7. Februar, 20 Uhr
Sonntag, 8. Februar, 18 Uhr

Samstag, 21. Februar, 20 Uhr
Sonntag, 22. Februar, 18 Uhr
Sonntag, 1. März, 18 Uhr
Sonntag, 8. März, 18 Uhr
Samstag, 14. März, 20 Uhr
Eintrittskarten:Eintrittskarten:Eintrittskarten:Eintrittskarten:Eintrittskarten: Erwachsene 9
Euro; ermäßigt 7 Euro (ggf. zzgl. 1
Euro VVK-Gebühr)
Für weitere Informationen besu-
chen Sie uns auf unserer Home-
page: www.losemund.de
Wir freuen uns auf Sie.
Kartenreservierung per E-Mail
bitte an
vorbestellungen@losemund.de
Telefonisch: 02261 / 5 07 34 36
Telefon Abendkasse zwei Stunden
vor Aufführung besetzt:
02261 / 4 96 35
Ihr
Losemund Theater e. V.
Kölner Straße 297,
51702 Bergneustadt
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Seniorengymnastik in Neuenothe - aktiv bleiben im Alter
Donnerstag von 10 bis 11 Uhr in der Turnhalle Neuenothe
Bewegung ist in jedem Lebensal-
ter wichtig.
Der TTTTTuS Othetal euS Othetal euS Othetal euS Othetal euS Othetal e.....     VVVVV..... bietet eine
Seniorengymnastik für ältere
Menschen an, die ihre Beweglich-
keit erhalten, ihre Muskulatur stär-

ken und aktiv etwas für ihre Ge-
sundheit tun möchten. Die Übun-
gen werden in ruhigem Tempo
durchgeführt und sind auf die Be-
dürfnisse der Teilnehmenden ab-
gestimmt.

Die Übungsstunde findet jedenjedenjedenjedenjeden
Donnerstag von 10 bis 11 Uhr inDonnerstag von 10 bis 11 Uhr inDonnerstag von 10 bis 11 Uhr inDonnerstag von 10 bis 11 Uhr inDonnerstag von 10 bis 11 Uhr in
der der der der der TTTTTurnhalle Neuenotheurnhalle Neuenotheurnhalle Neuenotheurnhalle Neuenotheurnhalle Neuenothe statt.
Neue Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer sind jederzeit herzlich
willkommen. Interessierte können

sich gerne beim TTTTTuS Othetal euS Othetal euS Othetal euS Othetal euS Othetal e.....     VVVVV.....
melden. Zudem wird darum gebe-
ten, das Angebot im persönlichen
Umfeld weiterzusagen.
Mehr Informationen bei Monika
Pflieger unter 0151-22738685.

Ehrenamts-Akademie des Oberbergischen Kreises
startet 1. Halbjahresprogramm
Neue gebührenfreie Kurse für ehrenamtlich Aktive ab Freitag, 27. Februar

Landrat Klaus Grootens würdigte bei der Jubiläumsveranstaltung zum fünfjährigen Bestehen der Ehrenamts-Akademie Oberberg, im November 2025,Landrat Klaus Grootens würdigte bei der Jubiläumsveranstaltung zum fünfjährigen Bestehen der Ehrenamts-Akademie Oberberg, im November 2025,Landrat Klaus Grootens würdigte bei der Jubiläumsveranstaltung zum fünfjährigen Bestehen der Ehrenamts-Akademie Oberberg, im November 2025,Landrat Klaus Grootens würdigte bei der Jubiläumsveranstaltung zum fünfjährigen Bestehen der Ehrenamts-Akademie Oberberg, im November 2025,Landrat Klaus Grootens würdigte bei der Jubiläumsveranstaltung zum fünfjährigen Bestehen der Ehrenamts-Akademie Oberberg, im November 2025,
den Einsatz der Kooperationspartner, die das große freiwillige Engagement im Oberbergischen Kreis stärken. Foto: OBKden Einsatz der Kooperationspartner, die das große freiwillige Engagement im Oberbergischen Kreis stärken. Foto: OBKden Einsatz der Kooperationspartner, die das große freiwillige Engagement im Oberbergischen Kreis stärken. Foto: OBKden Einsatz der Kooperationspartner, die das große freiwillige Engagement im Oberbergischen Kreis stärken. Foto: OBKden Einsatz der Kooperationspartner, die das große freiwillige Engagement im Oberbergischen Kreis stärken. Foto: OBK

Oberbergischer Kreis. Die Ehren-
amts-Akademie Oberbergischer
Kreis startet ihr neues Halbjah-
res-Programm für 2026. Ehren-
amtlich Aktive erhalten hier pra-
xisnah, kompetent und gebüh-
renfrei Schulungsangebote, die
dazu beitragen, die ehrenamtli-
chen Aufgaben mit Freude und
Kompetenz wahrnehmen zu kön-
nen.
Angeboten werden beispielsweise
Kurse zu Versicherungsfragen, zu
inklusiven Angeboten und zu Maß-
nahmen, um Bürgerinnen und Bür-
ger für ehrenamtliche Tätigkeiten
zu gewinnen.

Daneben gibt es Schulungen im
Bereich KI-Einsatz und Einstiegs-
kurse ins Grafik-Design-
Programm Canva, um gutes Wer-
bematerial zu erstellen.
Die Ehrenamts-Akademie Ober-
berg setzt sich darüber hinaus
auch für ein verbessertes Wohl-
befindens von Ehrenamtlichen
ein, etwa mit Angeboten zu Atem-
coaching und Resilienz und zur
Teamentwicklung.
„Mit den aktuellen Schulungs-
angeboten vermittelt die Ehren-
amts-Akademie Oberbergischer
Kreis noch mehr Know-How für
ehrenamtlich Aktive.

Mit unserem neuen Programm
kommen wir wieder den aktuel-
len Fragen und Bedarfen von Eh-
renamtlich nach. Je besser Eh-
renamtliche geschult sind, umso
besser können sie Ehrenamt aus
ausfüllen.

Dazu trägt unsere Ehrenamts-
Akademie mit ihren qualifizier-
ten und dabei kostenlosen Fort-
bildungsangebote erfolgreich
bei“, sagt Sylvia Asmussen, Lei-
terin der Fachstelle für bürger-
schaftliches Engagement und
Ehrenamt im Oberbergischen
Kreis.

Anmeldungen sind ab sofortAnmeldungen sind ab sofortAnmeldungen sind ab sofortAnmeldungen sind ab sofortAnmeldungen sind ab sofort
möglichmöglichmöglichmöglichmöglich
Eine Übersicht dieser und weite-
rer Online-Angebote der Ehren-
amts-Akademie des Oberberg-
ischen Kreises erhalten Interes-
sierte in der nachfolgend verlink-
ten Übersicht und auf
www.obk.de/ehrenamts-
akademie in der Rubrik Aktuelles.
Bürgerinnen und Bürger, die sich
unentgeltlich für die Gesellschaft
einsetzen, sind zur Teilnahme
eingeladen, unabhängig von der
Art des Engagements.
Weitere Informationen aufWeitere Informationen aufWeitere Informationen aufWeitere Informationen aufWeitere Informationen auf
wwwwwwwwwwwwwww.obk.de/ehrenamts-akademie.obk.de/ehrenamts-akademie.obk.de/ehrenamts-akademie.obk.de/ehrenamts-akademie.obk.de/ehrenamts-akademie.....
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Ehrenamt: Kreis weist auf
Förderprogramm 2.000 x 1.000 Euro hin
In 2026 werden Projekte zur Digitalisierung oder zum Einsatz von KI gefördert
Oberbergischer Kreis. Der Kreis
nimmt erneut am Landespro-
gramm „2.000 x 1.000 Euro für
das Engagement“ teil. Unter dem
diesjährigen Förderthema „Digi-
tal in die Zukunft - engagiert mit
KI und Co.“ werden landesweit
Projekte zur Digitalisierung oder
zum Einsatz von KI im ehrenamt-
lichen Engagement gefördert. Eine
Antragstellung für die Förderpe-
riode 2026 ist vom 2. März bisvom 2. März bisvom 2. März bisvom 2. März bisvom 2. März bis
zum 1.zum 1.zum 1.zum 1.zum 1. November November November November November möglich. Auch
im Oberbergischen Kreis werden
seit 2021 jährlich 29 Vorhaben zur
Stärkung des bürgerschaftlichen
Engagements zu einem jährlich
wechselnden Schwerpunktthema
mit je 1.000 Euro gefördert. Die
Höhe der Zuteilung der Förder-

mittel richtet sich nach der Ein-
wohnerzahl (200.000 bis 300.000
Einwohner) und beträgt für den
Oberbergischen Kreis 29.000
Euro. Finanzielle Unterstützung
erhalten Maßnahmen, die sich am
jährlichen Schwerpunktthema ori-
entieren und sich durch bürger-
schaftliches Engagement aus-
zeichnen. In diesem Jahr können
das Projekte sein, die die Digita-
lisierung und den Einsatz von KI
im Ehrenamt voranbringen, etwa
die Umstellung auf eine digitale
Aktenführung im Verein, der Auf-
bau einer eigenen Webseite für
eine Initiative oder der Start ei-
ner Organisations- und Vereins-
entwicklung mithilfe von KI.
nformationen zum Förderpro-

gramm und zur Antragstellung
können auf www.engagiert-
innrw.de abgerufen werden.
Im vergangenen Jahr wurden im
Oberbergischen Kreis 29 Maßnah-
men zum Thema „Engagiert in die
Zukunft - junges Ehrenamt för-
dern“ bewilligt (z. B.):
• DLRG Lindlar: Aufbau und Qua-

lifizierung der Jugendarbeit
• Förderverein Feuerwehr Nie-

derseßmar: Aktionen um neue
junge Mitglieder zu gewinnen

• FV Wiehl 2000 e. V.: Work-
shops zur Teambildung

• Luftsportverein Wipperfürth:
Schnuppertag zur Jugend-
Mitgliedergewinnung

• Dorfverein Freckhausen e. V.
• Fahrt ins Freilichtmuseum

Lindlar als Anerkennung für
das Engagement des Kinder-
parlaments des Dorfvereins

Informationen und Informationen und Informationen und Informationen und Informationen und AntrAntrAntrAntrAntragstellungagstellungagstellungagstellungagstellung
Die Antragstellung ist über das
Portal
www.engagementfoerderung.nrw
bis ab dem 2. März bis zum 1.
November möglich.
Im Oberbergischen Kreis steht
Christine Bray, Fachstelle für bür-
gerschaftliches Engagement und
Ehrenamt, als Ansprechpartnerin
gerne zur Verfügung, per E-Mail
christine.bray@obk.de und tele-
fonisch 02261 88-127102261 88-127102261 88-127102261 88-127102261 88-1271.

Kostenfreie Webinare werden ab
dem 3. März regelmäßig angebo-
ten auf www.engagiert-innrw.de.

Risiko Cyberkriminalität:
Erste Hilfe bei Datenklau und Geldverlust
Verbraucherzentrale Euskirchen
gibt Tipps zur Rettung von Daten und Geld und erklärt häufige Betrugsmaschen
Der Angriff passiert jeden Tag mil-
lionenfach im E-Mail-Postfach:
Unbekannte verschicken Nach-

richten mit dem Ziel, ins Online-
Banking einzubrechen. Die Zahl
dieser Straftaten steigt seit vie-

len Jahren kontinuierlich an. Der
Schaden ist immens, die Betrugs-
maschen werden stetig aktuali-

siert und verfeinert. Die Verbrau-
cherzentrale NRW führt seit 2010
mit dem Phishing-Radar eine ei-
gene Statistik darüber. „Alleine
im Jahr 2024 haben uns Menschen
mehr als 400.000 E-Mails gemel-
det“, sagt Monika Schiffer, Leite-
rin der Verbraucherzentrale in
Euskirchen. „In diesem Jahr sind
bis Ende April bereits bereits mehr
als 140.000 E-Mails eingegangen.
Die Erkenntnisse des Bundeskri-
minalamts spiegeln sich also bei
unseren aktuellen Zahlen wieder.“
Schiffer gibt Tipps, wie man die
neuesten Phishing-Trends er-
kennt, und was man tun sollte,
falls man betroffen ist.
Wichtig ist vor allem schnell, aber
planvoll zu reagieren.
Woran erkennt man Phishing-Woran erkennt man Phishing-Woran erkennt man Phishing-Woran erkennt man Phishing-Woran erkennt man Phishing-
Nachrichten?Nachrichten?Nachrichten?Nachrichten?Nachrichten?
Betrügerische Nachrichten, ob per
E-Mail, SMS oder Brief, sind teils
in fremder Sprache oder fehler-
hafter Übersetzung verfasst. Viel-
fach fehlt auch die direkte Anre-
de, dann heißt es zum Beispiel
„Sehr geehrter Kunde“ oder „sehr
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geehrte Nutzerin“. Mittlerweile
gibt es aber leider viele gut ge-
machte betrügerische Nach-
richten mit persönlicher Anre-
de und in fehlerfreiem Deutsch.
Oft ist ein Link enthalten, der
zu einer Internetseite führt, die
der eines echten Anbieters täu-
schend ähnlich sieht. Man wird -
meist verbunden mit einer kur-
zen Frist - verbal unter Druck
gesetzt, den Link anzuklicken
und sensible persönliche Daten
einzugeben. Bei Nichtbeachtung
wird mit schwerwiegenden Kon-
sequenzen gedroht, wie der Sper-
rung der Kreditkarte oder des
Zugangs zum Online-Banking.
Wie schützt man sich allge-Wie schützt man sich allge-Wie schützt man sich allge-Wie schützt man sich allge-Wie schützt man sich allge-
mein?mein?mein?mein?mein?
Man sollte sparsam mit den
persönlichen Daten umgehen
und die eigenen Sicherheitssys-
teme wie Virenschutzpro-
gramm, Betriebssystem und In-
ternetbrowser stets auf dem
neuesten Stand halten. Wich-
tig: Gegenüber unerwarteten
Nachrichten ein gesundes Miss-
trauen zeigen, Anhänge nicht
öffnen, nicht auf angebotene
Links klicken und auch nicht auf
die E-Mail antworten. Wer sich
nicht sicher ist, ob eine Nach-
richt echt ist, sollte am besten
direkt beim genannten Anbie-
ter nachfragen. Man kann sich
auch wie gewohnt in seinem
Online-Banking einloggen, um
zu prüfen, ob die gleiche Nach-
richt im eigenen Account auch
vorhanden ist. Ist dies nicht der
Fall, liegt ein Betrugsversuch
vor.
Worauf sollte man beim mo-Worauf sollte man beim mo-Worauf sollte man beim mo-Worauf sollte man beim mo-Worauf sollte man beim mo-
dernen Banking achten?dernen Banking achten?dernen Banking achten?dernen Banking achten?dernen Banking achten?
Die Wahl eines sicheren Ver-
fahrens für das Online-Banking
ist wichtig, weil es immer
wieder Angriffen von Kriminel-
len ausgesetzt ist. Diese suchen
Sicherheitslücken in der Tech-
nik und setzen auf Fehler im
menschlichen Verhalten.
Wichtig: Persönliche Daten wie
PIN oder TAN sollte man immer
nur nach einer ordentlichen Prü-
fung eingeben, sonst übergibt
man schlimmstenfalls den
Täter:innen ungewollt die Ver-
fügungsgewalt über sein Konto
und ermöglicht ihnen, eine digi-
tale Karte auf einem fremden
Gerät zu hinterlegen. Geldinsti-
tute erfragen Zugangsdaten wie
PIN oder TAN niemals telefo-

nisch oder per E-Mail. Damit ein
unautorisierter Zugriff nicht erst
nach Wochen auffällt, sollte man
regelmäßig im Online-Banking
den Kontostand kontrollieren.
Der schlimmste Fall wäre ein
leergeräumtes Konto oder Be-
troffene, die ihren Bankzugang
nicht mehr aufrufen können.
Was tun, wenn der Zugang zumWas tun, wenn der Zugang zumWas tun, wenn der Zugang zumWas tun, wenn der Zugang zumWas tun, wenn der Zugang zum
Konto nicht funktioniert?Konto nicht funktioniert?Konto nicht funktioniert?Konto nicht funktioniert?Konto nicht funktioniert?
Wenn der Zugang zum Konto
nicht funktioniert, sollte man
einmal erneut in Ruhe das Pass-
wort eingeben. Erscheint erneut
eine Fehlermeldung, spricht viel
dafür, dass das Konto gehackt
wurde. Es ist ratsam, dann zu
testen, ob das Einloggen über
ein anderes Gerät möglich ist.
In solchen Fällen könnte das
erste Gerät mit Schadsoftware
infiziert sein. Auf diesem Gerät
sollte dringend ein Virenscan
durchgeführt werden und es
vorerst nicht mehr für Online-
Banking genutzt werden. Fer-
ner sollte man überlegen,

sicherheitshalber die Zugangs-
daten und das Passwort zu än-
dern und, falls nötig, neue An-
meldedaten direkt bei Anbieter
anzufordern. Dies sollte man mit
einem Gerät tun, bei dem man
kontrolliert hat, dass es frei von
Schadprogrammen ist.
Was tun, wenn Dritte ZugangWas tun, wenn Dritte ZugangWas tun, wenn Dritte ZugangWas tun, wenn Dritte ZugangWas tun, wenn Dritte Zugang
zum Konto hatten?zum Konto hatten?zum Konto hatten?zum Konto hatten?zum Konto hatten?
Betroffene sollten ihr Konto be-
ziehungsweise die Karte sofort
sperren lassen und Strafanzei-
ge bei der Polizei stellen. Bei
nicht autorisierten Überweisun-
gen muss die Empfängerbank
informiert und die Erstattung
schriftlich bei der eigenen Bank
eingefordert werden. Banken
müssen nicht autorisierte Zah-
lungen erstatten, sofern sie kei-
ne grobe Fahrlässigkeit der
Kund:innen nachweisen kön-
nen. Wenn die Bank die Erstat-
tung verweigert, sollte man
eine Schlichtungsstelle ein-
schalten oder rechtliche Schrit-
te mit einem Anwalt prüfen.

Welche Fallen gibt es beim On-Welche Fallen gibt es beim On-Welche Fallen gibt es beim On-Welche Fallen gibt es beim On-Welche Fallen gibt es beim On-
line-Shopping?line-Shopping?line-Shopping?line-Shopping?line-Shopping?
Persönliche Daten können nicht
nur beim Online-Banking abge-
griffen werden, sondern auch
im Namen anderer Anbieter.
Dies betrifft beispielsweise
Zahlungsdienstleister wie Pa-
yPal oder auch Onlinehändler
wie Amazon oder Anzeigenpor-
tale. Aber auch Telekommuni-
kationsfirmen, Streaming- oder
Paketdienste werden von Cy-
berkriminellen immer wieder
für neue Betrugsmaschen ge-
nutzt. Gerade die Tatsache,
dass bei diesen nicht überall
die Zwei-Faktor-Authentifizie-
rung verpflichtend ist, macht
diese Option für Betrüger at-
traktiv. Die sensiblen persönli-
chen Daten können sie für ziel-
gerichtete Folgeattacken nut-
zen, um an weitere Daten zu
kommen und letztlich den Ac-
count zu übernehmen oder im
Rahmen einer Transaktion das
Konto zu leeren.
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Diese Führerscheine müssen jetzt umgetauscht werden

Heimat im Garten
Die Rückkehr heimischer Wildsträucher

Viele Autofahrerinnen und Au-
tofahrer in Deutschland müssen
sich in diesem oder den kom-
menden Jahren um den Um-
tausch ihres Führerscheins
kümmern: Führerscheine, die
vor dem 19. Januar 2013 aus-
gestellt wurden, müssen in den
neuen EU-weit einheitlichen
Führerschein im Scheckkarten-
format umgetauscht werden.
Die EU verspricht sich von dem
Umtausch ein einheitliches und
fälschungssicheres Führer-
scheinsystem.

Jährlicher Umtausch in gestaf-Jährlicher Umtausch in gestaf-Jährlicher Umtausch in gestaf-Jährlicher Umtausch in gestaf-Jährlicher Umtausch in gestaf-
felten Fristenfelten Fristenfelten Fristenfelten Fristenfelten Fristen
Die Umtauschpflicht gilt in ge-
staffelten Fristen und richtet
sich nach dem Ausstellungsjahr
des Führerscheins. Führerschei-

ne, die zwischen 2002 bis 2004
ausgestellt wurden, müssen bis
zum 19. Januar 2027, Führer-
scheine aus 2005 bis 2007 bis
zum 19. Januar 2028 umge-
tauscht werden.
Für Führerscheine, die 2008 bis
2011 ausgestellt wurden, gel-
ten jeweils Umtauschfristen
vom 19. Januar 2029 bis 19. Ja-
nuar 2032; für Dokumente aus
dem Zeitraum 2012 bis 18. Ja-
nuar 2013 endet die Frist am
19. Januar 2033. Führerschein-
besitzer, deren Geburtsjahr vor
1953 liegt, haben unabhängig
vom Ausstellungsjahr ihres al-
ten Führerscheins bis zum 19.
Januar 2033 Zeit für den Um-
tausch.
Achtung: Für Führerscheine, die
zwischen 1999 und 2001 aus-

gestellt wurden, ist die Um-
tauschfrist bereits am 19. Ja-
nuar 2026 abgelaufen. Wer zu
spät ist, muss mit einem gerin-
gen Bußgeld rechnen - die ei-
gentliche Fahrerlaubnis bleibt
aber bestehen.

TTTTTermin vor Ort oder Umtauschermin vor Ort oder Umtauschermin vor Ort oder Umtauschermin vor Ort oder Umtauschermin vor Ort oder Umtausch
digital beantragen?digital beantragen?digital beantragen?digital beantragen?digital beantragen?
Für den Umtausch notwendig
sind ein gültiger Personal- oder
Reisepass, ein biometrisches
Passfoto sowie der alte Führer-
schein; zudem fällt eine Verwal-
tungsgebühr von rund 25 Euro
an.
Das neue Dokument muss dann
alle 15 Jahre bei der örtlichen
Fahrerlaubnisbehörde erneuert
werden.
In einigen Kommunen kann der

Pflicht-Umtausch digital durch-
geführt werden. Dort können
Sie in einem entsprechenden
Serviceportal einen Antrag stel-
len, Dokumente hochladen und
die Servicegebühr direkt bezah-
len. Sparen kann man sich den
Gang zum Amt vielerorts trotz-
dem noch nicht - entweder, weil
der neue Führerschein abge-
holt, oder der alte zur Entwer-
tung abgegeben werden muss.
Ist der Online-Service in Ihrem
Ort nicht verfügbar, sollten Sie
möglichst frühzeitig einen Ter-
min bei der Fahrerlaubnisbehör-
de ihres aktuellen Wohnorts
vereinbaren. Insbesondere zum
jeweiligen Stichtag herrscht
vielerorts hoher Andrang, die
Bearbeitung kann dann mehre-
re Wochen dauern.

Heimische Wildsträucher ver-
körpern ein ganz besonderes
Gefühl von Heimat. Sie sind tief
verwurzelt in der mitteleuropä-
ischen Kulturlandschaft, an Kli-
ma und Boden angepasst und
bieten gleichzeitig einen un-
schätzbaren ökologischen Wert
für Flora und Fauna.
Wildsträucher wie Schlehe,
Weißdorn, Hasel, Holunder
oder Kornelkirsche sind mehr
als nur schmückendes Beiwerk.

Sie prägen das Bild traditionel-
ler Heckenlandschaften und
bringen eine lebendige, natur-
nahe Struktur in den Garten.

Mit ihren unterschiedlichen
Blühzeiten, vielfältigen Blatt-
formen und oft farbenfrohen
Früchten sorgen sie für Ab-
wechslung über das ganze Gar-
tenjahr hinweg - und vermit-
teln ein Stück ursprünglicher
Natur direkt vor der Haustür.

Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die TTTTTierierierierier-----
weltweltweltweltwelt
Die frühe Kornelkirsche zeigt
oft schon im Spätwinter ihre
zarten, gelben Blüten und bie-
tet den ersten Insekten Nah-
rung. Im Sommer folgen Schle-
he, Hundsrose und Liguster mit
einem reichen Blütenflor, der
Bienen und Schmetterlinge an-
zieht. Im Herbst schließlich
leuchten die roten Beeren des
Weißdorns oder die dunklen
Früchte des Holunders und wer-
den von zahlreichen Vogelarten
geschätzt.
Auch das bunt gefärbte Laub
vieler Sträucher bringt herbst-
liche Wärme in den Garten. In-
fos und Beratung finden Hob-
bygärtner in den Baumschulen
vor Ort und unter
www.gruen-ist-leben.de.
Neben ihrer Schönheit erfüllen
diese Gehölze wichtige Funkti-
onen: Sie schützen vor Wind,
bieten Sichtschutz, strukturie-
ren Gartenräume und schaffen
Lebensraum.
In ihren dichten Zweigen fin-
den Vögel sichere Nistplätze,
Kleinsäuger wie Igel oder Maus
fühlen sich im Unterwuchs wohl,
und auch viele Schmetterlings-

arten nutzen heimische Sträu-
cher als Futterpflanze für ihre
Raupen.
Wer sich für Wildsträucher ent-
scheidet, setzt ein Zeichen für
Nachhaltigkeit. Im Vergleich zu
fremdländischen Ziergehölzen
benötigen sie weniger Pflege,
sind robust gegenüber heimi-
schen Schädlingen und benöti-
gen meist keine zusätzliche
Bewässerung. Wichtig ist die
richtige Standortwahl und
möglichst eine Kombination
verschiedener Arten, um über
das Jahr hinweg ein kontinuier-
liches Blüh- und Fruchtangebot
zu schaffen.
Ein Garten mit Wildsträuchern
ist kein künstlich gestalteter
Raum, sondern ein lebendiges
Stück Heimat, das mit der Um-
gebung in Beziehung tritt. Er
erinnert an Feldraine, alte He-
cken und Waldränder - Orte, an
denen sich Natur und Mensch
seit Jahrhunderten begegnen.
Wer ihn mit Geduld und Liebe
pflegt, wird mit einer besonde-
ren Atmosphäre belohnt: mit
dem Gefühl, angekommen zu
sein - in der eigenen, lebendi-
gen Gartennatur.
(akz-o)
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Startschuss für den 12. Landes-Chorwettbewerb NRW
Ausschreibung ist online, Anmeldung ab sofort möglich
Der Landesmusikrat NRW lädt
Chöre aus allen Landesteilen
zum Leistungsvergleich und zur
musikalischen Begegnung ein:
Der 12. Landes-Chorwettbe-
werb Nordrhein-Westfalen fin-
det am 12. und 13. September
2026 in Dortmund statt.
Zur Teilnahme eingeladen ist
die gesamte Bandbreite der
Amateur-Chorszene – von Kin-
derchören über Vokalen-
sembles bis hin zu großen Kon-
zertchören.
Auf nach Leipzig: Ihre Chance
auf die Bundesbühne
Der Wettbewerb in Dortmund
ist das direkte Sprungbrett zum
Deutschen Chorwettbewerb
(DCW), der im Mai 2027 in der
Musikstadt Leipzig stattfindet.
Für die teilnehmenden Chöre

bietet sich die großartige Mög-
lichkeit, sich das Ticket für den
Bundesentscheid zu ersingen.
Wer die Jury in Dortmund mit
einer „sehr guten“ Leistung be-
geistert, kann sich für die Wei-
terleitung qualifizieren und
Nordrhein-Westfalen im Jahr
2027 auf nationaler Ebene ver-
treten.

Neue Regeln für populäre ChorNeue Regeln für populäre ChorNeue Regeln für populäre ChorNeue Regeln für populäre ChorNeue Regeln für populäre Chor-----
musikmusikmusikmusikmusik
Die Ausschreibung für 2026 wur-
de an die aktuellen Regularien
des Deutschen Chorwettbe-
werbs angepasst. Besonders im
Bereich der populären Chormu-
sik (Jazz, Pop, Gospel) gelten
neue, differenzierte Anforderun-
gen. Um die Chancengleichheit
für die Bundesebene zu wah-

ren, müssen Pop-Chöre detail-
lierte Technik-Anforderungen
(Tech-Rider) erfüllen.
NRW-Spezial: Vielfalt und neue
Preise
Neben den Qualifikationskate-
gorien für den Deutschen Chor-
wettbewerb hält der Landes-
Chorwettbewerb NRW an be-
währten Sonderformaten fest,
die die Breite der NRW-Chor-
szene abbilden:
Interkulturelle Chöre: Eine ei-
gene Kategorie bietet Raum für
Ensembles, die Repertoire ver-
schiedener Herkunftskulturen
pflegen.
Schulchöre: Schulen erhalten
eine eigene Bühne für den lan-
desweiten Vergleich.
Neu: Mit neuen Sonderpreisen
prämieren wir erstmals gezielt

den besten Chor mit Kindern
im Grundschulalter und die mit-
reißendste Performance im Kin-
der- und Jugendbereich.

Ausschreibung und Ausschreibung und Ausschreibung und Ausschreibung und Ausschreibung und AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
ab sofort onlineab sofort onlineab sofort onlineab sofort onlineab sofort online
Chöre aller Gattungen sind auf-
gerufen, am Wettbewerb teil-
zunehmen.
Die vollständige Ausschrei-
bung, die neuen Technik-Check-
listen sowie die Anmeldeformu-
lare stehen ab sofort auf der
Webseite des Landesmusikrats
NRW zum Download bereit.
https://www.lmr-nrw.de/
projekte/wettbewerbe/
landes-chorwettbewerb-nrw
Anmeldeschluss für den Wett-
bewerb ist der 30. April 2026.
Landesmusikrat NRW e.V.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Donnerstag, 12. Februar 2026Donnerstag, 12. Februar 2026Donnerstag, 12. Februar 2026Donnerstag, 12. Februar 2026Donnerstag, 12. Februar 2026

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
05.02.2026 um 10 Uhr05.02.2026 um 10 Uhr05.02.2026 um 10 Uhr05.02.2026 um 10 Uhr05.02.2026 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838,
Mo-So, 9-20 Uhr.

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !

Antik-Trödel-Kurioses! Silberbesteck,
Römerglas, Bleikristall, Briefmarken,
Blechspielzeug, Bronze-/Porzellan-
figuren, Teppiche, Gemälde, Militaria,
Ferngläser, Uhren aller Art, Schmuck,
Zahngold.
Wohnungsauflösung&Entrümpelung
für fairen Preis.
Herr Kier: 0174 3698139

Konrad-Adenauer-Europapreis
Schülerinnen und Schüler aus NRW und aus dem Regierungsbezirk
Koblenz in Rheinland-Pfalz sind eingeladen teilzunehmen
Als Konrad Adenauer und Robert
Schuman 1951 mit der Europäi-
schen Gemeinschaft für Kohle und
Stahl den Grundstein für das ver-
einte Europa legten, stand die
Idee des Friedens und der Zusam-
menarbeit im Mittelpunkt.
Daran knüpft der Konrad-Adenau-
er-Europapreis an: Er möchte
Schülerinnen und Schüler dafür
begeistern, die französische Spra-
che zu lernen, Europas Geschich-
te und Gegenwart zu verstehen
und den europäischen Gedanken
lebendig zu gestalten.
Die Stiftung Bundeskanzler-Ade-

nauer-Haus schreibt den Preis ge-
meinsam mit dem Institut fran-
çais Bonn, dem Attaché für Sprach-
und Bildungszusammenarbeit
und dem Büro für Hochschulkoo-
peration der französischen Bot-
schaft aus.
Prämiert werden drei von der Jury
ausgewählte Arbeiten mit Geld-
preisen von 300, 200 und 100
Euro. Eingereicht werden können
Facharbeiten, die in der Jahr-
gangsstufe Q1 eines Gymnasiums
oder Klasse 12 einer Gesamtschu-
le im Bundesland Nordrhein-
Westfalen oder im Regierungsbe-

zirk Koblenz in Rheinland-Pfalz
entstanden sind,im aktuellen
Schuljahr 2025/2026 geschrieben
werden, in französischer Sprache
verfasst sind, sich mit einem The-
ma aus den im Lehrplan für Grund-
und Leistungskurse vorgesehenen
Themenfeldern des soziokulturel-
len Orientierungswissens befas-
sen, mindestens mit 10 Punkten
bewertet wurden.
Einsendeschluss ist der 9. Mai
2026.
Über die Teilnahmebedingungen
informiert die Website
www.adenauerhaus.de.
Für Rückfragen und weitere Infor-
mationen steht Frau Dr. Steidle
vom Team der Stiftung Bundes-
kanzler-Adenauer-Haus unter
02224/921-304 oder
museumspaedagogik@
adenauerhaus.de zur Verfügung.
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Fit im Büro
Gesund und erfolgreich durch den Arbeitsalltag
Der moderne Arbeitsalltag ist ge-
prägt von langen Stunden am
Schreibtisch, digitalen Meetings
und einem hohen Maß an Kon-
zentration. Gerade im Büro kann
es eine Herausforderung sein, kör-
perlich aktiv und geistig frisch zu
bleiben. Wer sich fit hält, steigert
nicht nur das eigene Wohlbefin-
den, sondern auch die berufliche
Leistungsfähigkeit. Das kann sich
auch positiv im Bewerbungspro-
zess bemerkbar machen.
Bewegung im Berufsalltag: Klei-Bewegung im Berufsalltag: Klei-Bewegung im Berufsalltag: Klei-Bewegung im Berufsalltag: Klei-Bewegung im Berufsalltag: Klei-
ne Schritte mit großer ne Schritte mit großer ne Schritte mit großer ne Schritte mit großer ne Schritte mit großer WirkungWirkungWirkungWirkungWirkung
Schon einfache Maßnahmen hel-
fen dabei, mehr Bewegung in den
Büroalltag zu integrieren. Aktive
Pausen mit kurzen Spaziergängen,
Dehnübungen oder ein paar Trep-
penstufen fördern die Durchblu-
tung und helfen gegen Müdigkeit.
Dynamisches Sitzen, also der
Wechsel zwischen Sitzen und Ste-
hen, entlastet den Rücken und
aktiviert die Muskulatur. Auch klei-
ne Büro-Workouts mit Wider-
standsbändern oder Balancekis-
sen lassen sich leicht in den Ta-
gesablauf integrieren.
Ergonomie am Ergonomie am Ergonomie am Ergonomie am Ergonomie am Arbeitsplatz:Arbeitsplatz:Arbeitsplatz:Arbeitsplatz:Arbeitsplatz: Ge- Ge- Ge- Ge- Ge-
sundheit und Produktivität fördernsundheit und Produktivität fördernsundheit und Produktivität fördernsundheit und Produktivität fördernsundheit und Produktivität fördern
Ein ergonomisch gestalteter Ar-
beitsplatz ist nicht nur komforta-
bel, sondern auch eine wichtige
Voraussetzung für langfristige
Gesundheit und Leistungsfähig-
keit. Studien zeigen, dass ergo-
nomische Möbel und eine gute
Arbeitsplatzgestaltung Rücken-
beschwerden, Verspannungen und
Konzentrationsprobleme deutlich
reduzieren können.
Wichtige Aspekte für einen ergo-
nomischen Arbeitsplatz sind indi-
viduell angepasste Stuhl- und
Tischhöhen, eine Monitorpositi-
on auf Augenhöhe mit ausreichen-
dem Abstand sowie eine gute Be-
leuchtung durch natürliches Licht
und blendfreie Lampen. Auch eine
ruhige Arbeitsumgebung mit akus-
tisch optimierten Räumen oder
Noise-Cancelling-Technik kann
der verbesserten Konzentration
beitragen.
KKKKKomfort im Büro:omfort im Büro:omfort im Büro:omfort im Büro:omfort im Büro:     WWWWWohlfühlen stei-ohlfühlen stei-ohlfühlen stei-ohlfühlen stei-ohlfühlen stei-
gert die Motivationgert die Motivationgert die Motivationgert die Motivationgert die Motivation
Ein angenehmes Arbeitsumfeld
wirkt sich direkt auf Motivation
und Kreativität aus. Pflanzen, per-

sönliche Gestaltungselemente
oder eine kleine Lounge-Ecke
können das Büro freundlicher
machen. Doch auch die Raumtem-
peratur und die Luftqualität spie-
len eine wichtige Rolle für das
Wohlbefinden. So lohnt es sich
auch mal einen Blick auf das Ther-
mostat zu werfen und regelmäßig
die Arbeitsräume zu lüften.
Bewerbungstipps: Fit für denBewerbungstipps: Fit für denBewerbungstipps: Fit für denBewerbungstipps: Fit für denBewerbungstipps: Fit für den
nächsten Karriereschrittnächsten Karriereschrittnächsten Karriereschrittnächsten Karriereschrittnächsten Karriereschritt
Wer sich beruflich verändern
möchte, sollte nicht nur fachlich,
sondern auch persönlich überzeu-
gen. Ein gesunder Lebensstil und
ein aktiver Umgang mit dem Ar-
beitsalltag können dabei ein ech-
ter Vorteil sein.
Für eine erfolgreiche Bewerbung
ist ein selbstbewusstes Auftreten
entscheidend. Wer sich fit und
wohl fühlt, strahlt das oft auch
aus. Soft Skills wie Belastbarkeit,
Selbstorganisation und Gesund-
heitsbewusstsein sind in vielen

Branchen gefragt. Ein gesunder
Büroalltag ist keine Nebensache,
sondern eine wichtige Grundlage
für beruflichen Erfolg. Wer Bewe-

gung, Ergonomie und Komfort in
den Arbeitsalltag integriert,
schafft die besten Voraussetzun-
gen für eine produktive Karriere.
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Donnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. Januar
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Straße 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Freitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. Januar
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Samstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. Januar
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Straße 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

Montag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. Februar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Dienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Mittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. Februar
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Straße 55, 51647 Gummersbach, 02261/55550

Donnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. Februar
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof, 02265/249

Freitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. Februar
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Straße 37, 51580 Reichshof, 02297/231

Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstraße 79, 51643 Gummersbach, 02261/65414

Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Straße 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Montag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. Februar
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Dienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. Februar
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Straße 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Mittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. Februar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstraße 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Donnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. Februar
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Freitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. Februar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

Samstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. Februar
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Straße 67, 51702 Bergneustadt, 02261/48438

Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr.
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Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19
bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage: 10
bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116
117117117117117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW

koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter www.kvno.de/not-
dienst.
Zahnärztliche Notdienst-Zahnärztliche Notdienst-Zahnärztliche Notdienst-Zahnärztliche Notdienst-Zahnärztliche Notdienst-
vermittlungvermittlungvermittlungvermittlungvermittlung
KZV/ZÄK NordrheinKZV/ZÄK NordrheinKZV/ZÄK NordrheinKZV/ZÄK NordrheinKZV/ZÄK Nordrhein
01805 / 98 67 00
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Telefonisch unter:

02261 3003 777

Online unter:

aggerenergie.de/tarifrechner

Oder persönlich 

in unseren Kundeninfos

Strom & Gas FIX mit Preisgarantie für 2 Winter

Sichern Sie sich die neuen 

Wir senken die

Energiepreise


